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Arnswalde·——Bei einem rohen 
Ueberfall durch seinen Gesellen wurde 
hier der Sclnihmachermeister Preuß 
set-r schwer verletzt. 

Beeslonn — Ein Altersheim 
wurde hier eröfsent. Eil fiihrt den 
Namen »Bethanien« und ist in den 
Räumen des bisherigen Krankenhau- 
fes arn Ufer des anmuthiaen Bah- 
rensdofer Sees untergebracht 

But g. Vor einigen Tagen ver-: 

starb hier im hohen Alter von 89 
Jahren der Rentier Könnt-etc der noch 
als Greis sieh in enaeren Kreisen 
einen guten Ruf als bildender Kunst- 
er erwarb. Nachdem er bis lZum 7(). 
Lebensjahre das Kiirschnerhandwerl 
ausgeübt, wandte er sich aus Liebhas 
berei der Malerei und Modellirlnnst 
zu und schuf eine Reihe wohlaelunge 
ner Arbeiten, die bei den ztennern die 
aiinstiaste Berurtheilung fanden. 

Königsbera Sein golde- 
nes Alleisterjubiliium feierte kürzlich 
der Schuhmachernieister Wilh Kret- 
lon). Von Seiten der Stadt liber- 
mittelten Bittaermeisler Kunst und 
Stadlverordnetenvorsteber Professor 
Burmann dem Jubilar die besten 
Glückwiinsche. 

Kreuz. Jni nahen Drazig 
gerieth der 28iähriae Sohn Hermann 
des Gemeindevorstehers Schneider, als 
er seinen aus dem miirben Eise der 
Netze einaebrochenen Hund retten 
wollte, selbst unter das Eis und 
ertranl. 

Landsberg a. W. sss Die hie- 
siae nach einjähriqein Bestelen in 
Flonlurs gerathene Vereinsbranerei 
aina aus dem Wege der Zwangsoer 
steiaeruna zum Preise von 120,0s)s" 
Mart tn den Besitz des Brauereibe: 

siäters Bloens aus Wolstein sposenl 
u er. 

Lippenze Dei inaoain s-—u-g pra- 

chen beim Schlittschuhlaufen auf dem 
großen Lippen-set See die 11 Jahre 
alten Schultnaben Franz Stieicknvald 
und Woit ein· Während es gel:ng,. 
den ersteren zu retten, ertranl der 
letztere. 

Galan Als die kleinste deut- 
sche Dorfgemeinde im Cnlauer Kreise 
bezeichnete fichtltochnsthaL Tag Dörf- 
chen besteht nns nur drei Gehöften 
mit dazugehörigen Gärten, Wiesen 
und Aeclern, und liegt in reitooller 
waldiger Umgebunq in einer Boden- 
sentung an der Strafze Galan-Läh- 
benan. 

Drosfen. Jn der Stadt-Jer- 
csrdneten Ersatzioahl wurde in der 
ersten Abttseilnna der tttlirtnereihes 
sitzer Rud. Friedrich von hier mit 5 
von 6 Stimmen gewählt 

Vierte-z Ost-reichen- 
Kiinigsberg Dem Wert-J 

führer Herr-rann Gerhardt, der bei» 
dem Beerdigungginstitut nnd der» 
Sargfabril von Geschwister Lint hierl 
seit 22 Jahren beschäftigt ist, wurde 
rion der Handelskammer die grosze 
filierne Medaille verliehen. 

Zur letzten Ruhe wurde unter zahl- 
reicher Antheilnahme die sterbliche 
Hülle des langjährigen Lehrers am 

hiesigen königlichen Friedrichs-Rolle- 
gium Professor Dr. Fiarl Marold be- 
stattet. 

Alle n st c i n. -— Frau v. Schöne- 
beck aus Allenstein, die sich seit dem 
I. März zur Untersuchung ihres Gei- 
stesznftandeo in der Berliner Charitee 
befand, hat diese verlassen nnd wird 
sich vermuthlich wieder nach einer 
Privntanstalt am Rhein begeben. 

Bialla. s-- Selbftmord beging 
dieser Tage die Wirthsfran Gorsli 
aus Cznbowein indem sie sich in einen 
ungefähr tin Fuß tiefen Brunnen 
stürzte· 

pro-ins Iehreszeiu 
Danzig —- Unser hochgefchäsz- 

ter, allgemein beliebter Mitbiirger, 
Herr Kaufmann J. C. Bernicke vol- 
lendete sein 70. Lebensjahr. 

An den Folgen eines vor drei Ta- 
gen ertittenen Schlagansatls starb 
Herr Professor Dr. Paul Oel-bett« der 
seit 26 Jahren an dieser höheren 
Lehranstalt wirtte. 

D i r s its a u· Hier Ipnr die 7t3 
jährige Frau Otalneti heim Reinigen 
der Treppe beschäftigt Jnfolge ei« 
nes Schwindetnnfnlles itiirzte die 
tttreifin die Treppe hinstx roobei sie 
sich derartiae Verletznnnen entom dass 
sie sofort st.s.r.s. 

D t. ti r o n e. Der friilsere Linn 
jährige Viirnerineister der Stadt sen 
itrokv nnd ieiii.ie Verwalter der hie 
fixien Reichst-sntnstsenstellr. Fserr M 
bert Zitstsits ist isn Alter non R Im 
ren neitorten 

stnfau. Ja du Reis-List 
M Odems-m um Firmer Gyama 
simn und Rtxl vonmsium sum M 
Wut Mem pro Mo- Tdtvdot Weise 
im Amt von tm Amen ki mu. 
m km « m sub-m m- m I. 
Oktober 187:..wv et M- Wobei-he 
apum nannte-laws- gewirkt 

Deutsche sum-womit 
Rund dumm-m m in sama Im 
Ilm sen m Jahren aus sum 
Anwartscva .2motden. M 
hemmte qui MWM und im- im 
III-U Witzes-atmet ans-m Inm- 

MMUI it Fu Wind-wo M 
m Itptilammtddkhsu nnd Ums 
dumm« d Srna-W Ins MUIIIO 
Ni- mika Mde is- Its Umn- 
mn sum-Mk Ist-m hum- aus 
gibts-um Grunde-es die-d n m m- 

M Hut-du« sum um Zaum 
It U- Ia m Quem-»Es 

Mit-Inn Wissen Mit den c see 

kam-meth- thtsmns N- Imm- 

Stadtriitbe Jung und Weiß in ihr 
Amt eingeführt. 

Neu sta dt. —— Aus der Jasseners 
Feldmart ist, nachdem der Schnee 
zum Theil rveaaeschmolzen ist, die 
Leiche des vermißten Schmiedemei- 
sters Berger aus Jsassen ausgefunden 
worden. 

Kür«slich ist in Breslau im Josess 
stist unser Erster Bürgermeister Metz 
ner gestorben. Er trat am 1. März 
1902 ais zweiter Bürgermeister in 
den Dienst unserer Stadt und wurde 
nach dern Rücktritt des Oberbürger- 
meisters Engel im Jahre 1904 zum 
ersten Büraermeister gewählt. 

Be u t he n. — Aus der Siecnianoi 
witzer Chaussee ist der sechsjäiiriae 
Sohn des Stellenbesitzers Paul Spv 
rat aus Roßberq von einem Noli 
waan überfahren und aus der Stelle 
getödtet worden. 

B U n z l a u. —- Es brach in einem 
L.:aerratsnie der an der Wiesauer 
Chaussee aeteaenen Breitense1d’scherr 
Fabrik Feuer aus Der Raum brannte 
aus- 

Provinz Dafern 
P ose n. s-- Herr Rettor Herrn-nun 

Frante von der Knaben thittelschnle 
feierte seinen 7l"s. Geburtstag 

Wegen Kuppelei wurde in der 
Sitzung des hiesigen Schöfienge-— 
richte die Bedieuuugssrau Johanna 
Hardt zu einem Monat Gefängniß 
verurtheilt. 

Kosten. Jm Alter von ltt2 
Jahren starb hier der Reutenempsiins 
ger Basilius Jagoda. 

zirotvichin —-— Mit eigener 
Lebensgefahr rettete aus dem hiesi- 
aen Bahuhose der Oberbahnassistent 
Jasse den Arbeiter Nevhann Woh- 
tas,ivt aus Bischloiv, der beim Ein 
laufen einesJ Zuges die Geleite über 
schreiten wollte; er ris-, ihn im letzten 
Augenblick von den bereite betrete- 
nen Schienen zuriiet 

kreist-es Kammer-m 
S te t t i n. -·— An Stelle dec- aus-- 

geschiedenen Geheimen Zanitittgraths 
Dr. Scharlau hier ist Herr Etat-wer- 
ordneteci-Vorsteher, Jsustizrath Jung 
lang zum Provinziallandtagg Abge 
ordneten des Stadtlreises Stettin ge- 
wählt worden« 

Blitoio. Scheune nnd Stall 
des Besitzers Scholz in Groß Tuchen 
litreig Blitoiv) sind dieser Tage mit 
sämmtlichen Inhalt abgelsrannL 

Carow· -s— Einen schweren Un- 
fall erlitt der Eigenthümer Franz 
Schliiter in Cato-v bei der Bearbei- 
tung von Laiigholz. Ein Baum- 
stumm fiel ihm aui den llnterarm, 
der ihm gebrochen wurde. 

Garn. —- Zum Bürgermeister 
von Gartz a. O. haben die «:-tadtber: 
ordneten Herrn Bürgermeister Son- 
nenbera aus Wusterhausen an der 
Dosse mit 19 gegen 5 Stimmen ge- 
wählt. 

Brutus quesivigspotttetw 
A l t o n a. Einer der lielanutes 

sten deutschen Vler«3te, Geh. Sanitiitgs 
rath Dr. Walsichs in Altona, der 
langjährige Geschästssiihrer des Deut 
schen Arme-VereinZbundes, vollendete 
das achtzigste Lebensjahr 

B o r d e 5 h o l m. --—- Zur Bezirks 
» iebamine in Gros-, Harrie wurde dies 

Hebamme Frau Wittwe Petersen in 
Kiel ernannt. 

B r ü a g e. Zum Lilintsvorsteher 
des Amtsbezirts Brügge wurde der 

Husner August Planibect ans sechs 
Jahre ernannt. 

F l e n s b u r g trrtrunlen ist 
aus bisher noch nicht ausgellärter Urs- 
sache der Matrose Zchell and Daiizig 
vom Torpedoboot »S 86«. 

Friedrichgstadt —-- Dieälte: 
sie Einwohnerin in Friedrichs-stam, 
Frau Anna BlädeL vollendet-.- ihr l)4. 
Lebensjahr. 
Its-ins queu Im spüre-seid 
Bisinark. —— Ein größeres 

Feuer entstand in der Räuchertanis 
mer des Viehhändlers Live. Es wur- 

den größere Vorräihe an Wurstnuæ 
ten vernichtet. 

Detinold. —— Jn dein Steuers 
defrnndationsprozeß gegen den Ban- 
iier Oppeniieimer wurde das Urtheil 
rseriünveL Der Angeklagte wurd- 
wegen ini Jahre IMIT ovuzogener 
Sienerhinieriiebnngen in einer Geld 
firafe von 1-l.28() Mart verneinen 
Er hatte in diesem ivie auch in den 

Vormhren ein nmmewieienes Ein- 
kommen von Inn-un Mart. davon 

»Wer nur ca. iUJWI Matt ver-Dieneri. 
Die Liorlsereitnnnssi un Feier der 

limi- ;;i!!ri«ien Wiederkehr der Schlam- 
W Lamms-ihn Naht die irn Lin 

qnit »in: Der.n.innc.;senisis..il isnesfin 
sen isoli, ist«-en risren Fort-usw 
iiin »wirts- ssescincninik kui fikti, wie 
kam nir« s.is(ek.k, set-Nei, um die 

sie-n «s-..xs’-i ;.i asitgiiien Lieiknn 
jin .-:e"re:« Ist kse Kieisrekdnnsekr 
Nn ’-«-· c«-«:«. .s·m )i.sr;seil«!«!f!eii, sue 
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Zwei-laut uns Des-dates- 
Elberfeld. — Einer der ange- 

sehensten Vertreter des Großhandels, 
der Che«- der weit über die Grenzen 
des Rheinlandes hinaus bekannten 
Lilianufalturs und Kurzwaaren an 
ares Firma Bitten ec: Eisfellers 
Adolf Eisfeller, ist gestorben. 

Gelfentirchen. —-- Das 1134 
Jahre alte Zähnchen des Vergmannö 
Sirnitz in der litemertcnstraße fiel in 
einein nahe-dachten Auaendlick in eine 
mit heißem Wasser aefiillte Bade 
tvanne und erlitt so schwere Verbren 
nunazeu, daf: es tun darauf starb. 

Zwischen dxe Pufer ztoe er rtn 

airender Waaen gerathen und sofort 
;.eti)dtet wurde auf der Zeche Graf 
Moltle der Lademeifier Sol-nie 

Hernr. Aus Anlas-, feiner 
Pensioniruua wurde dem Herrn Ver 
waltet .c:ersnann Biittuer oruu Kaiser 
der Kronen-Orden 4. Klasse verlieben 
B. war Bei Jahre dei der hiesicsen 
Firma tite r vtn rinnen in steter 
llflirtteriiillkina tlsälia 

Huckarde Die auf der Ei 
senbahnftreae aufaesnudene Leiche ist 
die des Berainanns Anton Papsel 
no Weine. Wahrscheinlich liegt ein 
tlngliickofall vor doch ist auch tin 
Zelbstuiord aus Furcht vor Strafe 
nicht ausgeschlossen 

Kreuznach Jtn benachbar- 
ten Dorfe Schioarzerden ist das 

Haus des Nachtwächter-s Wilhelm 
Horbach durch eine Dynanritbomde, 
die in derldrecherischer Absicht in dem 
Ofenrohr verborgen worden war, in 
die Luft gesprenat worden. Hort-ach 
hatte turz vorher sein Haus verlas- 
sen. 

Miilheitn a. d. Ruhr. —-— Auf 
dem Bargelände der neuen 16.- llas 
frgen Volleschule an der Mellingho- 
ferstrasze stürzte ein Theil eines 
Batizauneg unr. Der tz Jahre alte 
W. Hoffmann wurde von dem stür- 
zenden Theile zu Boden geworfen und 
ntit dein Munde in den Sand ge- 
driictt, sodaß das Kind ersticlte. 

Pesteusues. 
S ch Io e r i n. sss Herr Geheimer 

Oberlirchenrath T. Bard zu Schwe 
rin feierte seinen 7(). Geburtstag. 

B o i z e n b u r g. Der sriihere 
lunajiihriae Holzwärter Haupt zu 
Vier-Forsthos isl hier gestorben. 

Friedla nd. —— Auf dein hiesi- 
gen neuen Friedhofe beerdigt wurde 
der unter dein Namen C. Spielniann 
bekannte Schriftsteller Hoftornniissar 
starl Aettom 

Grevesmiihlen --BeiniAb- 
laden von Langholz auf dem hiesigen 
Dampffägewert brach der Fuhrmann 
stlafaa den Unterschentel des rechten 
Veineg. 

Yrooiaz s amwver into Prater-Neuig- 
Ha rbu ra. --— Da sich in Zeven 

die Diebstähle erschreckend vermehrt 
haben, wurde ein Harburger Polizei- 
hund, »Mar«, täuslich vom Kreise er- 

sorben, der nach Ostern seine Thä- 
tigteit antreten soll- 

O L- n a b r ii cl. Die weitbr. 
lannte Firma Firomfchröder brachte 
die 5(·)(),()()0 Gasuhr zur Ablieferung. 

Osterholz Schartnbect.«- 
Der in Hamburg gestorbene Fabri- 
lant Karl Riso vermachte seinem Ge- 
burtsorte Scharmbecl ein Leaat von 

2(),()0t) Mart zu Ivohlthätigen Zwe- 
den. 

O u a l e n b r ii i. —- Hier starb 
iin Alter von 78 Jahren Senator 
Heinrich Theis, der sich um die Ent- 

wickelung unseres Gemeinwesens 
große Verdienste erworben hat. 

: R a d b r u ch. —— Einen grosien 
Beutezug haben Einbrecher bei unse- 
rem Wunderdoltor, Schäfer Ast, ge- 
macht, den sie um etwa 15,0()0 bis 
2s),000 Marl erleichterten. ohne daß 
dieser etwas davon merkte· 

often-urs. 
B o t e r n bei Lohne. Lehrer A- 

Ancnanu feierte liirzlich sein Dnjähri 
ges Lehreriudiliiuin Der Großher- 
zog verlieh dein Jubilur den Haus 
nnd Verdienstorden l« Klasse. 

Infangato-. 
K a He t. Der schultechniiche 

Mitarbeiter bei dem tgL Provinztali 
ichnltoltegtntn in Kassel« Professor 
De. Bernhard Vett. wurde zum Guin- 
nnfialdieettot ernannt nnd die Dteet 
non des Gmunaitnme itveeteagen. 

V e v e a. Der Reiten-steter dee 
Banntzofswiettpktmft. Herr MADE ist 
sum Hostie-kennten des Most-mon- 
von Dessen ernannt worden. 

Satt-baten Ei fiel do- 
niäneige Idchteecnen des Arbeiten 
Renffnttb en Detmeednnnten tn den 
annetchwottenen Dei-sehnen Die Muth 
tenn dni Kind tn die hochstehende Dte 
met nnd wettet in die Weh-. 

Geoftntenecode deItLeh 
eet Ist-seen neethe ntsee st« Jahee sen 
tm tnefmen ftnsttichen »Es-Ente ne 
wiett tw. nett nun In den Ruhe 
OWNER 

Qesenssusssst 
I« n I in tt n tst Im Mut tan 

o.’.’ Inn-en tuns Den Hatte-It met-s 
m» sittedtskpntentn !- Msel Dunst 
tiitotne etnei Genuas-Maus 

» 
MEDIUM-taten Meisne 

EIN-de dsentmt We nnd en Rast-n 

lude- W summan des ltneten 
» Zathtte en du nun thun-net see 
toten den-e Zins-M we tnnt Isme- 
mste Met- eme wen-ten Quem ne 
kisdtt EVEN-«- 

Birkenau. -—-— Jn dem benach- 
harten Hornbach ist der im mittleren 
Mannesalter stehende Landwirth Ka- 
del an einer Blutvergistun schwer 
erkrankt. Der Mann hatte sieh am 

Arm mit einem rostigen Nagel geritzt 
Gießen. —---- Es erhängte sich im 

hiesigen Provinzialarresthaus der 
Dienstmann Heinrich ital-its von biet-· 
Er Verbiißte eine lleine Oiiitstrase 
wegen Polizieiiibertretnng. 

Mutes-so Haare-. 
D r e s d e n. Dem Mitlleraesel 

len Hirte in Dresden ist siir Rettung 
eines dtnaben vom Tode des lirtrins 
leng im Weisieritzmiililaraben in 
Dresden eine Geldtwlohnuna beloil 
liat worden· 

A ltoschatz. Jm Alter von 
72 Jahren starb in ltlltoschatz der 
Titittergutsbesitzer Jul. Rob. Schubert, 
eine weit über den dortigen Bezirk be 
tanntc Persönlichkeit 

M hla u. Schuldirettor Giipel 
im Mylau, seit 1868 hier thiitia, tritt 
tinde Auaust in den lltuhestand 

O s ch a tz. — Ein Vermiiehtnisi oon 
iiber 11,!3()091tar! hat der dieser Tage 
verstorbene Rentier Carl Roeber in 
Oschatz der Stadt mit der Bestial- 
muna hinterlassen, daß der Zinser 
trag der Friedrich August Stiftung 
zufließen soll. 

P la u e n. Zum Direktor undj 
Vorstand der Sächsischen Straßen i 

bahn in Platten r. V. wurde Direttor! 
Wiillenirsebet der tizernoivitzer Elek-: 
trizitätgwerle und Straßenbahnae 
tellschatt gewählt 

Barthen. Gartenbauinspektor 
Stolp in Bautzen begina das :tt)-jiih- 
rige Jubiiänm als Beamter der 
Stadt. 

Löst-reich Dreier-. 
München. Eine an der 

Stirnwand der hinter dem Vollsbad 
gelegenen Maschinenfabrit J. G. Lan- 
des angebrachte goldene ,,;'-0« auf ro 

them Grunde, von griinem tiranze 
u:nrahmi, tiindete den Pasfasiteu der 
Zweibriietenerstrafze das hedeutungs 
volle Moment des Mijährigen Beste 
bens dieses Etablissements 

ttl u g s b u r g. Jm benachbar- 
ten Deuringen verfuchte der Maurer 
Johann Landherr seine Ehesraiu mit 
der er schon länger im Streit lebt, 
durch mehrere Revolverschiisse zu er- 
morden nnd brachte dann sich selbst 
einen Schuß in die Brust bei. Die 
Frau blieb unverletzt, Landberr mur 
de mit schweren Verletzungen in das 
Pferseer Krankenhaus eingeliesert 

Tölz Die Hebamme Anna 
Weber in Bad Tölz wurde zur Tag 
löhnerssrau Staltmahr gerufen, die 
ihrer dritten Entbindung entgegensah 
und über hestige Schmerzen in der 
linten Seite klagte. Es wurde der 
Weber uahegelegt, einen Arzt beizu- 
ziehen, was sie aber al)lel)nte; sie schiet 
te den Ehemann mn ihre Jnstruusen 
tentasehe, und als dieser zurücklanu 
muszte er sogleich den prakt. Arzt Dr. 
Schwarzrnahr holen, da die Stall- 
mayr plötzlich verfiel und schließlich 
an den Folgen einer Bauchfellentziin 
dung ftarb. Die Weber hatte sich nun 

wegen Vergebens der fahrlässigen 
Tödtung zu verantworten. Die Sach 
verständigen bekundeten, es sei mit 
großer Sicherheit anzunehmen, daß 
die Wöchnerin am Leben geblieben 
wäre, wenn die Angeklagte den Arzt 
rechtzeitig gerufen hätte. Die Stras- 
tarnmer verurtheilte sie zu 6 Wochen 
Gefängniß. 

Mem-ab 
Kaiserslautern -—— Wegen 

fortgesetzter geradezu barbarischer 
sMißhandlungen seines eigenen über 
s4 Jahre alten Kindes stand der M- 

sjährige Tagner und Händler Ludwig 
lhiuterfchitt aus Stahlberg vor Ge- 

richt. Das arme Kind litt an Kno- 
chentubertulose. Der Vater, selbst 
ein Faullenzer, der schon oft in den 

Gefängnisse-r und im Arbeitshause 
war, schlug das Kind fast täglich mit 
einem Stock, wohin er traf, aus den 
nackten Körper. Einmal wars er es 
in die Höhe nud schmiß es dann in 
eine Erte. Der Tod trat infolge 
Hirnhautentziinduug ein. Wegen 
schwerer störververletzuua erhielt Hin 
rerschitt eine tiiefiiuguiszstrafe von 

zwei Jahren. Der Staatsanwalt 
hatte nie Höchstsirase von si Jahren 
tstefauanifi beantragt. 

T Musik« hier stimmen beim 

Scimichuhtausen auf einem Ausoni- 
iek zwei Knaben im Alter von ll 
Jahren nnd zwar vn Sohn Magen 
m Vom Schneider und der Sohn 
Karl von Philipp Schweka Du 
Leichen wurden Monden Die vor- 

genommen-n Wiederbeleducigsmtmche 
yama MU- Mnm Mit-Ich 

Diskusde Dis Mist-Im 
Mermin Leim und Roma Mattda 
Gopwnböchu Mem-i im Knif- ihm 
Jamm- bai Fest M goldenen Omd 
Mi. Jus Man dolus Muts u 

heut 00 das Jud-ww- swed vom- 
Gesandwt 

CHOR-ask In etwa LI- 
Jahti am rauhen-»I- D WMMI 
Mk um MERMIin MCIMWI nnd 
mussmckn NM lebend-dadurch 
auf tm III »O unautmllmu Wiss-. 
Da M- Wud am Um an sum 
sum dank kam. wann Hm Ing- 
dinms tin-um ins-) tmtum um 

IMM. In sinds-n Ihn MWCUM aus 
fic- Icst is sei-Um Rat-· vom c» 
M IM- ssqonomma. Nk m Im 
Meiji«-. m m- dmm cum-u 
Iosn mi. vom Wes-w ist-Hm M 

lieberhsslich. 

Rest »Um mai- könnt· i den Her ten dienen Z« 

Leut-umk: »Wen—n Hcie k1eftatten, möchte ich meine Wunsche in eines 
Spiotlntopci zm.numema"en.« 

fund sich am Genick schwer verletzt hat. 
tkr ist zwei Tage später gestorben. 

Frarttenstein Wegenforts 
gesehten gerader schändlichen Ber- 
vrechens wider die Sittlichteit, began- 
gen an seinem eigenen lliährigen 
Mädchen, wurde der til jährige 
Steinbrecher Johann Hang hier in 

Haft abgesiihrt. Seine Angehörigen, 
die den Menschen ob seines Treibens 
iiberaus fiirchten müssen, können nun 

erleichtert aufathnien. Noch vor sei 
»ner Abfiihrung wollte er mit dem 

iMefser in die Wohnung seines Bru- 
der-, um ihn todtzustechem wurde 
aber von seiner Mutter zurückgehal- 
ten. 

Orisderpsthnnt Bade-. 
sl a r l s r u l) e. Jn tiefes Leid 

stvcrseht wurde Ober Bürgermeister 
fSiegrist durch den Tod seiner Mut- 

f ter, der 75«ährigen Pfarrer-; Wittwe 
Aaroline Siegrist, geb. Flatt. 

s B l a n t e n l o ch lA. starleruhe). 

f —--Die seit längerer- Zeit geistig ges 
störte Wittwe Hoffmann, 45 Jahre 

ialt, schofi sich mit einem Flobert Ge 

J wehe in das Ohr. Jnfolge der schwe- 
ren Verletzungen ist die Leben-müde 
gestorben- 

Eichterölseinn Bei der 
unter Leitung deg lttroszh Bezirke- 

T amts Sinsheim abgehaltenen Bitt- 
aermeistertvahl wurde der seitheriae 
Bürgermeister, Herr Friedricliiiiies, 
wieder aus die Anitgdauer von 9 Jah 
ren gewählt. 

O e i d e l l) e r a. -— Bürgermeister 
Martin in tsvvellzeini wurde von ei- 
nein Manne überfallen und durch 
Stockschläge erheblich verletzt 

Honigs-etc Bårttesrperg. 
E h i n ge n. —- In Rupertshofen 

ist der Rechner der Darlehenotasfe 
unter Zuriictlafsung eines Defizits 
von 15,()t)t) Mart geflohen. 

E l l tv a n g e n· Oberlehrer 
Stehle ist hier nach längerer Krani- 
heit gestorben- 

Großeislingen.- Lürzlich 
ist der Arbeiter Alt-is Studenmaier 
in der hiesigen Benzinfabrik schwer 
verunglückt Er wurde durch aus- 

strömende Dampfe am Kopf und im 
Gesicht schwer verbriiht. » 

Hopsau -— Der verwittwete til 

Jahre alte Johann Kaufmann, KiisI 
fer Und Bratter im sog. Dobel hier, 
fiel, nachdem er turz vorher nach 
Haufe gekommen war, in der Dun- 
leiheit die Treppe hinunter und war 

sofort todt. » 

K i ich b e r g. Jn dem DopveH 
wohnhaus von Albert Ulmer, Gipser, 
nnd Georg Braun, Mai-ter, hier« 
brach Feuer aus, dem das Gebäude 
nebst zugehöriger Scheune zum Opfer 
fiel. 

Ft i s-, l e g a. Bor dem Einheit 
aetten fiel die Frau des Zimmermei 
sters Mai tttiedifier die steinerne 
Treppe hinunter in den tleller, erlitt 

einen Zittidelbruck und war nach 
einer Stunde todt. 

Richterqu 
Strasibu ru. — stiirilich tmt 

der hier im Tttutestind lebende eine 
rnaline tiriisident deo Landgersxtitd 
Etrkstssurn Nett. »Im Just-»rent- 
Ir Pol-ZU sein W. Lebensjahr not 
Iet:det» e: nsurfse Just Nest-n Its-last 
Wn den sit-sei durti tieriextntnx 
Pei- Jtetns Hint stltllssi Ulotletith 
fett U ttlutte .i ti«-.-«e·..t-«itet 

n « re 11 « ! Yes JHIAILIC 
Its-It -«i D«u."··-:tsert«s!e"-rer- »s» 

Eins Hm ists-» Ihrs-sil· zuwwit 
ist-l its-Hi zi« TusttxsiJitsns tit- 
s-» ::«.- r til-» tlet Kr- !-1! »e- 

iss Ost e j-s- s sitt-L « edit 

u: -e O t« irre-« .. 

;t s .:srt» H 

T III wish 

L U t- e it Ja m USE-middi 
sahn-m math- M »san« www-m- 
eist-. die missen den MMGMI de- 
stedmkw Natioqu .qu owns und 
whi- km ödntth Ia Um MI- 
tomnm M an tu keine-m mu- 
Sdntsmd Mem III-D Cum-. M cis 
Malomkms du m ist« Mast m 

must-. 
OW. 

dich-Mem Im ims- W 
Ism- Msnd sum-um Cum a. 

D. Wo Mut-. Du Ist-sum 

war dortselbst am «l.'l. September 
1840 geboren, erreichte somit ein Al- 
ter von sitzt-L- Jghren Eine lan e 

Anzahl von Jahren iibte er die Leg- 
rerthätigleit in seiner Heimathgee 
meinde aus« 

gute-sites 
B e r b u r g. Der stoiährife Schlosser Frau-z Klein dahier, der s 

der letzten Zeit geiileetgestört war, 
machte in seiner Scheuer seinem Le- 
ben durch lfrhängeu ein Ende. 

Schisflingen.--Dethosahss re alte ledige Diensttnecht Nito aus 
itanser von hier wurde im nahen 
Walde an einem Baume erhängt 
aufgefunden. 

OWMOIIIM 
Wi en. —-- In den Partanlagen 

im Gesträuch hinter der Stadtbahni 
st.1tion liarlovlatz wurde der löjähs 
rige Lehrling Julius Bauer, 10., 
Muhrenaasse 15 ivohnhaft, erschossen 
aufgefunden. Er hat, wie erhoben 
ist, den Selbstmord in der Nacht auf 
den 21. v. M. ausgeführt Das Mo- 
tiv ist Furcht vor der väterlichetl 
Strafe, die ihm deshalb drohte, weil 
er leichtsinnig war. 

Debreezin Der hiesigs 
Zchmiedtneister Franz Palintas be- 
gab sich aus den Dachboden, um von 
dort zwei Eggen herunterzuholen. 
Ale- er durch die Vodenthiir heraus- 
trat, blieb er hängen nnd lief-, die 
Eggen auf den Erdboden hinabfal- 
len. In diesem Augenblicke verlor er 
das Gleichgewicht und stiirzte dreiein- 
tsalb Meter tief und gerade aus die 
Eisenfpiszen der ikggen, so daß er 

förmlich aufgesviefzt wurde. Mit 
schwerer Mühe befreite man den Mei- 
ster aus feiner entsetzlichen Lage, der 
bald daraus seinen gräßlichen Ver- 
letzungen erlag. 

HONI- 
Basei. —— Der Negierungsrath 

ertheilte Pros. Dr. F. Sommer, der 
eine Berufung an die Universität Ro- 
stocl angenommen hat« unter Ver- 
dgnlnng der geleisteten Dienste die 
nachgesuchte Entlassung von feiner 
Professur siir lateinische Philologie 
und übertrug diese Professur Prof. 
Dr. F. Münzer. 

Sitten. Kiirzlich starb in 
Martignn im Alter von 66 Jahren 
infolge einer Bauchfellentziindung 
isterichtsvräsident Groß, Professor der 
Rechte. 

Bellinzona. ——-- Die Tesfiner 
Polizei verhaftete in Chiasio einen ge- 
wissen Jean Moser, der der Unter- 
schlagung von 6000 Fr. beschuidit 
wird. Mit ihm tvnrde ein Sil b 
Meyer festgenommen, der bereits we- 
gen Diebstahlvergehen des Kantonl 
verwiesen war. Beide sind der Lu- 
ierner Polizei übergeben worden- 

L IsIII IMIO 
Soeben ging uns die MI- Nummer des 

besannIen nnd IniI Recht seht den-M 
MoIIIIIofchIifI »Die Deutsche me« . 
Anmut-e- Wis.. «II. Von dsIn III 
qkdikgencn Jnhnfte des Oberons vor-m 
IIIII IIIIIIIIIIIen nnd IIIIRIIIIIIIMIIW heftet 
nennen Ika die an ich- 
dek fächiiichen IIIIMIId XVIII ImIt 
Der-den« von In. tmninmnn lernte 
den ebenso Interessenten wie le km 
IIIIIIII Inm- .«D-Ie BedenInn nnd En- 
IIIIIIIIIIII du EBIIIIIIIIIIII Im IFIIIIIIF von 
TI EIIIIIIIII Martin nnd VIII VIII-nett 
IIIIIIIIde IIIIvIIndIIIIIq »Was IIIIIIQIII IIIIsIII In IIInIkIItII vollbracht IIIII upon-I 
dIIs IIIIIIIIIIIIVIII III MIIIIIIIIII Jüwa MII 
InI .IIIIIIIIIIIIII«. »k- iteIIeIIIIIIIIInQIIIIIOs 
III«. »Der IIIIIIIIn M In WIIIIIIIII 
.IIIIII"· nnd d» IIIIIIIIIIII .;« II holt Wem 
MII III-In medi- »1«n IIIw Hur-Ohn- 
IIIIIMV IIIIIIIIII du« INin cme Noten- 
i0’llc. VII« UIIIWHI III-I HUIIUXR IWId Wiss 

»N- JZIIIIIIIIIZI Inn-w- IsinänIlIIkIek ge- 
!II.IIIII III-Id. Insan « -..s sk- dem VIII- 
IIIJII XVIII-KOCH km- «s-"II- UIIIISIIIIIIII 

kunn- IHIII bin-Reis IIIII ansIOIkII Mei- 
nka III-»Min- UXTZIIIIIA Mcchs 
.-I.IIIII.I:-II NIIIIIIIILIZI .II-I ask-II IQIIIIIIIIH 

·k«z km- Hasses-M IIII I«-"Ib-I’«II’II Imm- 
II-- III-In NII IIIIIIisss I. 'sI I N. Ihn-Inn- 
IIIIII THI- IIIIIILst IllIssIII-I«« Ele 
jsssts VIII-II I»I VII ZEIT-« qcktIHsI KIN- 
IIIIUI du« sm- II IRZJ « AMIIIN Oft-III- 
aus-I- III I- IIIIIII III III-II VII nnd Gi· 
Iisntkt II-- II: II MI INIIIPMIIIKII Muth 

« IIJ Wein-; IIZJA »I« «I.I«III· Nisus-II usw« i I- 

VIII-I ZT"L-’ I I skkti Its ’««.«;I-Isds·ks LIUI 
III-mä- ---««« III-« .«I « « Is- II I Isi- 
« HI II·:I Neu-h MEDIUM-II 

I s-- - O - 

Rauh-nnd VIII-»san« IIIQIIIII IIIII 
ssgm MIIII III TIIIIIO Its-III IIIIII XVI-I 
III M III-HI- IIsI III III Ins-unt M- 
IIIITII III-WH- I II IIIIIIIIMI 


